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Aus Lesbarkeitsgründen verzichten wir in diesem Dokument auf eine geschlechts- 
spezifische Differenzierung, wie z.B. ‚Apothekerinnen und Apotheker‘. 

Was ist das Medikations- 
Management-Center (MMC)? 
 
Das MMC am Institut für Pharmazie ist 
ein innovatives Lehrkonzept und ein Lern-
ort, an dem Inhalte und Kompetenzen des 
Pharmaziestudiums vermittelt werden. 
Studierende der Pharmazie werden durch 
fallorientiertes und praxisnahes Lernen 
auf ihre künftigen Aufgaben als 
Apothekerinnen und Apotheker 
vorbereitet. 

Im Fokus stehen dabei: 

• Strukturierte Medikationsanalyse 
• Professionelle Kommunikation 
• Langfristiges Medikations-

management 

 

 
 
Ziele sind: 

• die Befähigung der Studierenden zum 
evidenzbasierten Erkennen und 
Lösen arzneimittelbezogener 
Probleme und somit 

• die Erhöhung der Arzneimittel-
therapiesicherheit.  

Warum ist das Lernen im MMC 
wichtig? 
 
Die sich verändernde Altersstruktur der 
Bevölkerung führt durch die Zunahme 
von Mehrfacherkrankungen und die 
wachsende Bedeutung chronischer 
Erkrankungen zu neuen Herausforderun-
gen. Jeder siebte über 70-Jährige wendet 
täglich mehr als 13 Arzneistoffe an. 
Daher spielt der Umgang mit Polymedika-
tion und komplexen Krankheitsbildern für 
Apotheker eine zunehmende Rolle.  
 
Vor dem Hinter-
grund dieser 
Entwicklung ist 
im Oktober 
2016 das E-
Health-Gesetz 
in Kraft getre-
ten. Es sichert 
jeder Person, 
die mehr als drei 
Arzneimittel 
gleichzeitig an-
wendet, einen Rechtsanspruch auf einen 
Medikationsplan zu. Die Apotheker 
aktualisieren den Medikationsplan im 
Rahmen des langfristigen Medikations-
managements, identifizieren arzneimittel-
bezogene Probleme und lösen diese auf 
Grundlage ihres pharmazeutischen 
Fachwissens in Zusammenarbeit mit 
anderen Akteuren des Gesundheits-
wesens.  

Was lernen Studierende im MMC? 
 
 

Im MMC werden die Studierenden der 
Pharmazie auf diese neuen An-
forderungen an Apotheker vorbereitet: 
Die Studierenden  
• bearbeiten konkrete Patientenfälle und 

Rezepte gemäß der neuesten Erkennt-
nisse und Leitlinien, 

• führen Brown-Bag-Reviews durch, 
• haben die Möglichkeit zur Recherche, 

etwa über wissenschaftliche Daten-
banken, die ABDA-Datenbank und 
Apothekensoftware und 

• sammeln Erfahrung mit der Durchfüh-
rung diagnostischer Maßnahmen und 
subkutaner Injektionen.  
 

Das MMC wird während des gesamten 
Studiums einbezogen: 
• Famulaturvorbereitung am Ende des 

1. Semesters, 
• Praktikum in Biochemie/Klinische 

Chemie im 5. Semester, 
• alle Lehrveranstaltungen der 

Klinischen Pharmazie im gesamten 
Hauptstudium, 

• jederzeit im Selbststudium. 

 


